
Guten Morgen, 

ich habe viele gute Mindmaps zu den politischen Forderungen der NSDAP erhalten unter 
anderem von Paula, Andrej, Yuva, Sophie, Carolin, Max, Rico, Ayca, Julia und Adelia. In ein 
paar Mindmaps waren kleinere Fehler enthalten. Einige von euch, haben sich aber scheinbar 
nur wenig Mühe gegeben und zum Teil nur wenige Sätze zur NSDAP geschrieben. 

Für letztere gilt: Orientiert euch an den folgenden Mindmaps, um eine eigene zu erstellen und 
sendet mir diese bis heute um 14 Uhr zu. Ich möchte nicht, dass ihr, wenn der reguläre 
Unterricht wieder aufgenommen wird, den Anschluss verloren habt und euch dann mit 
schlechten Noten rumschlagen müsst, die vermeidbar sind. 

Einige haben auch schon einen Text verfasst, in dem sie bewertet haben, ob der Name der 
NSDAP auch Programm war. Verfasst nun alle einen solchen Text, bzw. überarbeitet euren 
bestehenden Text, indem ihr die Inhalte der Mindmap auf die Bestandteile des Parteinamens 
bezieht: 

Hier sind Definitionen der Namensbestandteile: 

national: 1. die Nation betreffend, von ihr ausgehend, zu ihr gehörend 
2. überwiegend und in oft übertriebener Weise die Interessen der eigenen Nation vertretend 
sozialistisch: den Sozialismus betreffend --> Sozialismus bezeichnet Ideologien, welche die 
Überwindung des Kapitalismus und die Befreiung der Arbeiterklasse aus Armut und 
Unterdrückung fordern. Auf den Sozialismus folgt die Abschaffung aller 
Klassenunterschiede. 
deutsch: Deutsch ist, wer die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt. Diese erlangt wer einen 
Antrag auf Staatsbürgerschaft stellt oder in Deutschland geboren ist. 
Arbeiter(klasse): Das Wort „Arbeiterklasse“ dient heute in erster Linie als Terminus des 
Marxismus, der dort häufig synonym mit „Proletariat“ verwendet wird. Die Angehörigen der 
Arbeiterklasse sind nicht automatisch gleichzusetzen mit Arbeitern im Sinne von 
überwiegend körperlich arbeitenden Beschäftigten. Auch Mittellose werden zur 
Arbeiterklasse gezählt. 
Partei: Politische Organisation mit einem bestimmten Programm, in der sich Menschen mit 
gleichen politischen Überzeugungen zusammengeschlossen haben, um bestimmte Ziele zu 
verwirklichen. Parteien sind Vereinigungen von Bürgerinnen und Bürgern, die gemeinsame 
Interessen und gemeinsame politische Vorstellungen haben. Parteien wollen in Wahlen 
politische Macht in Parlamenten und Regierungen gewinnen, um ihre politischen Ziele zu 
verwirklichen. 

Hier drei Beispiele für Widersprüche: 
- Die Partei hat sich "deutsch" in den Namen geschrieben. Gewisse Teile der Bevölkerung 
aber, nämlich die, die keine Volksgenossen sind, werden nicht als Staatsbürger bezeichnet 
und ihre Interessen sollen auch nicht vertreten werden. =/= national 

- Vergesellschaftete Betriebe (also Betriebe, die bereits Privatbesitzern entzogen wurden) 
sollen verstaatlicht werden. =/= sozalistisch 
 
- Es soll ein Mittelstand geschaffen werden (also eine zusätzliche Gruppe über den Arbeitern) 
=/= sozialistisch 
 



Geht genauso vor und überprüft, ob die einzelnen Unterpunkte in der Mindmap die 
Namensbestandteile der Partei rechtfertigen. 

Als Ergebnis entsteht ein Text, der folgendermaßen aufgebaut ist: 

„Die NSDAP bezeichnete sich als nationale Partei, also eine Partei, welche die Interessen der 
Nation vertrat. Allerdings sprach sie Juden und Menschen, die keine "Volksgenossen" waren 
die Staatsbürgerschaft ab. [...] Die NSDAP bezeichnete sich als sozialistisch und wollte 
tatsächlich Betriebe verstaatlichen, allerdings bezog sich diese Forderung auch auf bereits 
vergesellschaftete Betriebe. [...] Sie bezeichnete sich als Arbeiterpartei und doch forderte sie 
die Schaffung eines Mittelstandes aus kleinen Gewerbetreibenden. […] 
Abschließend lässt sich sagen, dass der Name der NSDAP (nicht) Parteiprogramm war, weil 
...“ 
 
Schickt mir euren fertigen Text bis Donnerstag, den 30.04, um 14 Uhr per Mail (Betreff: Text 
zur NSDAP) oder über den Messenger zu. 
 
Euch allen eine schöne und produktive Woche und gute Gesundheit! 
 
Liebe Grüße 
 
Herr Pillong 


